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Aus der Biosphärenparkregion
10 Jahre Evaluierung UNESCO Biosphärenpark 
Großes Walsertal und die Einladung zur Jahres-
hauptversammlung der REGIO Großes Walsertal 
am 22. Mai. Biodiversität im Biosphärenpark – das 
Birkhuhn, jung sein im Tal und die Einladung zur 
Projektschmiede. Die Angebote und Termine der 
Offenen Jugendarbeit, eine Information der Beleg-
stelle V5 Bad Rothenbrunnen zum Reinzuchtgebiet 
Großes Walsertal, der Saisonsauftakt im Museum 
Großes Walsertal sowie der Gesprächsabend zum 
Kleinwasserkraftwerksvorhaben Lutz.  Mehr auf den 
Seiten 2 bis 5  >
 

Gewerbe & Tourismus 
Ein Bericht zum Informationsabend zur geplanten 
Präsentationsveranstaltung von Dienstleistung, 
Handwerk und Handel und die Vorstellung eines

weiteren Bergholz-Mitgliedsbetriebes. Stellenan-
gebote der Seilbahnen Sonntag, des Hotel Das-
Schäfer und der Gemeinde Raggal. Neuerungen 
bei der Gästekarte, die Ansprechpartner/innen der 
Alpenregion Bludenz stellen sich vor und 15 Jahre 
Bergsteigerdorf UNESCO Biosphärenpark Großes 
Walsertal.  Mehr auf den Seiten  6 bis 9  >
 

Aus den Gemeinden und Veranstalt­
ungen
Kurzberichte aus den Gemeindevertretungen sowie 
der Vereine und Schulen. Die Einladung zum Jubilä-
umsfest des Musikvereins Frassenecho Raggal mit 
dem Zäha Walserlauf und dem Pfingstfest in Sonn-
tag mit dem Lutzlauf. Wohnungsangebote sowie 
zahlreiche Veranstaltungen mit der zusammenfas-
senden Übersicht auf der Rückseite der Ausgabe.  
Mehr auf den Seiten  22 bis 24  >
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10 Jahres Evaluierung UNESCO 
Biosphärenpark Großes Walsertal
Periodic Review

Ein Periodic Review ist ein wichtiges Instrument 
für jeden UNESCO Biosphärenpark, um sicherzu-
stellen, dass weiterhin die Kriterien und Ziele der 
Region erfüllt werden, die für die Auszeichnung als 
Biosphärenpark festgelegt wurden. Alle zehn Jahre 
sind Biosphärenparks aufgefordert der UNESCO in 
Form des Periodic Reviews Bericht zu erstatten, 
welcher von der UNESCO geprüft wird. Der Biosphä-
renpark Großes Walsertal hat im Jahr 2022 diese 
Evaluierung vorgenommen und die Ergebnisse in 
einem umfangreichen Bericht zusammengefasst.

Dieser wurde im Herbst an das UNESCO Büro in 
Paris sowie das österreichische Nationalkomitee 
in Wien übergeben. Innerhalb des Periodic Reviews 
werden verschiedene Aspekte des Biosphären-
parks untersucht, einschließlich des Managements 
und der Wirksamkeit der Schutzmaßnahmen für 
die Umwelt, der Wahrung von kulturellen Beson-
derheiten der Region sowie die Förderung des 
Engagements der Gemeinschaft in der Erhaltung 
des Biosphärenparks. Die Expertengruppe über-
prüft zudem, ob der Biosphärenpark angemessen 
in nationale und internationale Schutz- und Ent-
wicklungs- und Forschungsprogramme integriert 
ist. Die Rückmeldung der UNESCO zu der Prüfung 
des Berichts aus dem Großen Walsertal werden im 
Sommer 2023 erwartet. 

Ein erfolgreiches Periodic Review ist ein wichtiger 
Meilenstein für eine Biosphärenparkregion, da es 
seine Auszeichnung als UNESCO Biosphärenpark 
bestätigt und seine Bedeutung als wertvolles Ge-
biet für den Schutz der Umwelt und der regionalen 
Kultur sowie als Modellregion für nachhaltige 
Entwicklung betont. Im Zuge der Jahreshauptver-
sammlung der REGIO wird der Periodic Review an 
die Bürgermeister/innen der Biosphärenparkge-
meinden überreicht werden. 

Jahreshauptversammlung REGIO 
Großes Walsertal 
Termin: Montag, 22. Mai, 19:30 Uhr 
Ort: Propstei St. Gerold

Biodiversität im Biosphärenpark 
Birkhuhn (Tetrao tetrix)

Das Birkhuhn gehört zur Familie der Rauhfußhüh-
ner (Tetraonidae), die ihren Namen den befiederten 
Füßen verdanken. Die sehr scheuen Birkhühner 
sind auf 1.000 und 2.000 m unterwegs. Man fin-
det sie oft in Nadelwäldern nahe der Baumgrenze, 
die an Wiesen und Weiden angrenzen. Das Birk-
huhn ist im Gebirge und im Flachland zuhause. 
Übersichtliche Flächen von Zwergstrauchheiden 
und Wiesen dienen als Balzplätze, Altbäume als 
Schlafplätze.

Leider werden ihre Lebensräume jedoch immer 
kleiner, da die Erschließung der Bergwelt durch den 
Menschen, wie z. B. durch Lifte, Schneekanonen 
und Forstwege, sowie durch den Bergtourismus zu 
Stress führt. Zusätzlich haben die Birkhühner auch 
mit natürlichen Feinden zu kämpfen, wie z. B. Fuchs, 
Rabenvögel, Habicht, Adler, Uhu und Marder, die es 
auch auf ihre Gelege und Nachkommen abgesehen 
haben. Daher ist es besonders wichtig, die Birkhüh-
ner nicht zu stören und ihren Lebensraum zu schüt-
zen. Insbesondere während der Balz- und Aufzuchts-
zeit reagieren sie sehr empfindlich auf Störungen, 
was zu Problemen bei der Fortpflanzung führen 
kann. Ein sehr eindrückliches Schauspiel findet im 
Frühjahr statt: die Balzzeit der Birkhühner beginnt. 
Diese findet in der Regel im April oder Mai statt. 

Während dieser Zeit balzen die Hähne um die Gunst 
der Weibchen und zeigen dabei ihre auffälligen 
Merkmale wie die weißen Unterschwanzdecken 
unter dem glänzenden blau-schwarze Gefieder und 
ihre roten Augenwülste. Während des Balztanzes 
gurren die Birkhähne und drehen sich dabei im Kreis. 
Die Gruppenbalz hat den Vorteil, dass die Weibchen 
direkt vergleichen können, wer am besten für sie 
geeignet ist. Nach der Balzzeit legen die Weibchen 
meist 7–10 Eier in flache Bodennester, die sie 
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sorgfältig vor natürlichen Feinden schützen müs-
sen. So werden diese oft unter Zwergsträuchern 
oder Grasbüscheln versteckt.

Birkhühner sind hervorragend an ihre Umgebung 
angepasst und haben eine Reihe von Tarnme-
chanismen entwickelt, um sich vor Feinden zu 
schützen. Die Weibchen haben eine gesprenkelte 
rot-braune Tarnfarbe, die verhindert, dass sie beim 
Füttern oder Nisten auf dem Boden leicht gesehen 
werden. Birkhühner ernähren sich vorwiegend von 
Pflanzen, wobei sie sich dem jahreszeitlichen An-
gebot von Knospen, Blüten und Blättern anpassen. 
Im Sommer ergänzen auch kleinere Wirbellose wie 
Insekten und Spinnen den Speiseplan.

Obwohl Birkhühner noch in einigen Regionen 
Österreichs vorkommen, sind sie aufgrund von 
Lebensraumverlust und anderen Faktoren gefähr-
det. Es ist wichtig, ihre Lebensräume zu schützen 
und ihre Existenz zu erhalten. Schutzmaßnahmen 
können u.a. Förderung eines naturnahen Wald-
baus, Wiederaufnahme / Erhalt von Alpbetrieben 
und Lenkung der Freizeitnutzung sein. Europaweit 
gilt das Birkhuhn als gefährdet, in Österreich wird 
es als Art auf der Roten Liste geführt. Aufgrund der 
Vielzahl an Bedrohungen ist das Birkhuhn im An-
hang 1 der europäischen Vogelschutzrichtlinie ge-
führt. Dies bedeutet, dass für diese Art besondere 
Schutzmaßnahmen ergriffen werden müssen und 
geeignete Schutzgebiete definiert werden sollten. 
(Foto: Julian Martin)

jung sein im Tal
10. Mai, 16 bis 18:30 Uhr I TAL/STUDIO St. Gerold

Lust auf Zukunft! Es geht weiter… 
Erfahrungs- und Ideentausch mit Menschen unter 
18 Jahren in Kooperation mit Welt der Kinder 

Was wollen junge Menschen im Tal tun können? 
Was mögt ihr selbst tun, wie können Erwachsene 
unterstützen, um gemeinsam eine gute Gegen-
wart und Zukunft zu gestalten? Im September 2022 
trafen wir uns bei der Ruine Blumenegg. Nun gehen 
wir weiter: Wir laden euch ins TAL/STUDIO in St. 
Gerold ein. Wir tauschen bisherige Erfahrungen aus 
und planen konkrete nächste Schritte. 

Für Essen und Trinken ist selbstverständlich ge-
sorgt und … über die „Arbeit“ hinaus ist Platz fürs 
gute Beisammensein. 

Wir freuen uns auf dich und dein Mitwirken! 
Carmen, Barbara, Maya und Ingo

Projektschmiede 
16.  Mai,  18 bis 21 Uhr I  TAL/STUDIO St.  Gerold 

Deine Vision, dein Projekt soll in die Umsetzung 
kommen? Dein Herzensprojekt steht vor Heraus-
forderungen? Ihr sucht für den Bereich in dem ihr 
engagiert seid neue Schwerpunkte oder gar Ziel-
setzungen? 

Dabei unterstützt euch die Projektschmiede: 
Mit Menschen die gemeinsam mit euch auf eure 
Fragen und Themen schauen. Die entweder einfach 
einen Blick von außen beisteuern oder viel Erfah-
rung in diesem Bereich mitbringen und euch quasi 
als Coach mit den richtigen Fragen in ungeahnte 
Antworten begleiten. 

In Lindau, Ravensburg, der Region St. Gallen, Bran-
denburg, Südtirol und an acht Orten in Vorarlberg 
finden regelmässig Projektschmieden statt. Nun 
startet dieses Format als Serviceangebot für Enga-
gierte im Großen Walsertal. 

Die Projektschmiede ist ein offenes Format mit 
Projektgeber/innen und Projektbegleiter/innen. Du 
kannst selbst ein Projekt einreichen, oder Projekte 
als Tischgast unterstützen. Dafür braucht es kei-
nerlei Vorkenntnisse, nur ein bisschen Neugier. 
Infos & Anmeldung unter: regio@grosseswalsertal.at

Weiterführende Informationen zum Projektent-
wicklungsformat des Büro für Freiwilliges Engage-
ment und Beteiligung (FEB): www.projektschmiede.cc 
(Foto oben: magma)

Wie nehmen Sie den Klimawandel 
wahr?

Die Teilnahme an der Online-Umfrage der KLAR! 
Region Biosphärenpark Großes Walsertal ist noch 
bis zum 14. Mai mittels QR-Code möglich.
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Offene Jugendarbeit Großes Walsertal

Earth Workshop und Mädchentreff
Im März durften wir gemeinsam mit der Bibliothek 
Großes Walsertal und Andreas Bertel einen Work-
shop zum Thema „Was hat mein Fuß mit der Erde zu 
tun?“ durchführen. Elf Jugendliche haben sich mit 
dem eigenen Fußabdruck beschäftigt und span-
nende Erkenntnisse gewonnen. Eine Woche später 
startete der zweite Mädchentreff in der Keksma-
nufaktur in Raggal. Sabine zeigte den Mädchen die 
Manufaktur und ihre Arbeit. Danach gab es köst-
liche Kekse zum Probieren. Anschließend bastelte 
jede ihr eigenes Visionboard. Im April besuchten 
wir die Stahlmanufaktur Burtscher in Sonntag. 
Elisabeth führte uns in die Welt des Stahls ein und 
die Mädchen legten selber Hand an. Nachdem fest 
gearbeitet wurde, gab es eine Jause zur Stärkung. 
Ein paar Tage später besuchten wir die Alte Mühle 
in Buchboden und Eva Maria lehrte uns die Geheim-
nisse der Kräuter. Auch hörten wir einiges zu den 
Brauchtümern. Bei allen Frauen und Andreas möch-
ten wir uns recht herzlich für all ihre Bemühungen 
bedanken. 

Austausch- und Vernetzungstreffen 
Unter dem Motto #gettogether laden wir alle 
Mädchen und Frauen ab 10 Jahren zu einem ge-
meinsamen Austauschen und Vernetzen ein. 
Die Mädchen aus der Region präsentieren das 
Projekt „Mädchen*treff Großes Walsertal“. Da-
nach wird die Referentin Frau MMag.a (FH) Dr.in 
Lea Putz-Erath einen kurzen Input zum Thema 
„Mädchen*Frauen*stärkeN“ geben. Beim anschlie-
ßenden offenen Austauschen gibt es für alle etwas 
zu essen und zu trinken. Eine Kooperationsveran-
staltung der Offenen Jugendarbeit und dem Frau-
ennetzwerk Großes Walsertal sowie dem Projekt 
„Rollen im Wandel“ und dem Jugendtreff Thürin-
gerberg. Freier Eintritt! Um eine Anmeldung wird 
gebeten. ojagw@jka-walgau.at oder T 0664/54 79 
893 (Barbara)
Termin: Freitag, 12. Mai, ab 17 Uhr 
Ort: Mehrzweckraum Thüringerberg (Feuerwehrhaus)

Offene Jugendarbeit  – Termine Mai
Termine: jeweils Freitag 5. | 12. | 26. Mai, 16 bis 19 Uhr 
(am 19. Mai bleibt geschlossen)
Ort: Jugendraum Garsella 

Save the Date: 3. Juni, ab 15 Uhr Fotosession mit dem 
Fotoclub Sonntag - Details folgen

Reinzuchtgebiet Großwalsertal
Belegstelle V5 Bad Rothenbrunnen

Für die Zucht einer „ortsangepassten Biene“ bietet 
die Belegstelle „Bad Rothenbrunnen“ bestmögliche 
Voraussetzungen um gesunde und für die Imkerei 
wertvolle Bienenköniginnen bereitzustellen. 
Dafür ist es notwendig, dass alle Imker die Gren-
zen der Schutzzone weiterhin beachten und keine 
fremden Bienenvölker in diese Zone einbringen 
dürfen. Nur wenn die Grenzen der Schutzzone von 
allen Imkern respektiert werden, lässt sich das 
Zuchtprogramm erfolgreich weiterführen. Die 
Schutzzone umfasst die Fläche des Gemeindege-
biets von Sonntag und Fontanella.

Der Zuchtgruppe ist durchaus bewusst, dass nicht 
allen Imkern die Regulierungen aus dem Landesbe-
scheid geläufig sind. Daher bitten wir um Kontakt-
aufnahme, falls es Fragen zu Anwanderungen oder 
Aufstellung von Bienenvölkern im hinteren Walser-
tal geben sollte.

Die Mitglieder der Zuchtgruppe stehen gerne für 
weitere Auskünfte zur Verfügung.
Im Namen der Zuchtgruppe
•	 Obmann WL Alois Burtscher T 0680/21 78 555
•	 WL Markus Beck T 0664/15 06 555
•	 Monika Hartmann T 0664/23 91 442
•	 WL Helmut Graf T 0664/10 69 680
•	 Bernhard Jonas T 0699/19 04 81 72

Sommerprogramm 2023 

Die Broschüre wird Anfang Mai per Post an alle 
Haushalte im Großen Walsertal ergehen. Mit rund 
60 unterschiedlichen Angeboten an mehr als 300 
Terminen von Mai bis Oktober laden die verschie-
denen Anbieter/innen zum Erkunden und Erwan-
dern des Biosphärenpark Großes Walsertal, zu 
Kunst und Kultur sowie zu kulinarischen Veranstal-
tungen ein. Für Programmbestellungen schreiben 
Sie an info@grosseswalsertal.at Alle Termine sind 
zudem auf www.grosseswalsertal.at zu finden. 
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Museum Großes Walsertal 

„Man schafft Steine, Holz, Zement herbei; man 
macht mit ihnen Häuser, Paläste, das ist Sache der 
Konstruktion. Der Erfindungsgeist ist am Werk. Aber 
mit einem Mal greift es mir ans Herz, tut mir wohl, 
ich bin glücklich, ich sage: Das ist schön. Das ist 
Architektur. Die Kunst ist anwesend.“ 
Le Corbusier

Zauber der Räume geht in die zweite Saison 
Momente der Begegnung und des wertschät-
zenden Austauschs. Momente des gemeinsamen 
Entdeckens und Erkundens individueller Reali-
täten. Die alle zeigen was möglich ist, wenn man 
zukunftsfähige Wege im Bereich des Bauens und 
Wohnen geht. 

So oder so ähnlich könnte man die Erkenntnisse 
aus dem ersten Jahr der Sonderausstellung zusam-
menfassen. 

Ende April starten wir erneut mit einem Lehmwork-
shop, Mitte Mai feiern wir Vernissage. Alle Interes-
sierten des Tales und darüber hinaus sind herzlich 
eingeladen auch in diesem Jahr Teil der Reise zu 
gelebter Architektur im Großen Walsertal zu sein. 
An dieser Stelle können wir lediglich Auszüge aus 
dem Frühsommer-Programm ankündigen. Alle 
Infos und fortlaufende Aktualisierung der Veran-
staltungen sind u.a. auf der Museumswebsite zu 
finden: www.walsermuseum.at 

Sonderausstellung Eröffnungswochenende 

•	 Fr 12. Mai 2023, 16-19 Uhr 
Museum Großes Walsertal, Sonntag

•	 Sa 13. Mai 2023, 13-17 Uhr 
Hausbesuch bei Familie Stemmer, Thüringer-
berg 19

Kinder und Ihre Zauberplätze
Geborgenheit zu spüren und sich gleichzeitig ab 
und an von der Außenwelt abzuschirmen, zählt zu 
den Grundbedürfnissen. Erwachsenen ist dies auch 
imaginativ möglich. Kinder bauen Höhlen. So ent-
steht aus ihrer Intuition ein Raum, ein geschützter 
Wohlfühlort. Im Rahmen eines Architekturvermitt-
lungsprojektes mit der Volksschule Sonntag und 

St. Gerold entstand u.a. im Museum eine solche 
Höhle, die im Zuge der Vernissage von Groß und 
Klein besucht und besichtigt werden kann. Eine 
Dokumentation der Entstehung wird außerdem zu 
sehen sein. 

Als Vertiefung des Projektes erforschten die Kinder 
außerdem in ihrem eigenen Zuhause besonde-
re Plätze. Die in die Ausstellung übernommenen 
Arbeiten vermitteln den kindlichen Blick, welcher 
uns eine sehr intuitive Ebene über die Atmosphäre 
eines Wohnraumes ermöglicht, die weit über die 
Deckung der Grundbedürfnisse hinausgeht. Auch 
bei den Hausbesuchen im Frühsommer werden we-
niger die Eigentümer:innen, sondern vielmehr die 
jüngeren Familienmitglieder Einblicke in ihr indivi-
duelles Wohnumfeld geben. 
(Foto oben sowie Titelseite: David Schreyer)

Gesprächsabend zum Kleinwasser­
kraftwerksvorhaben Lutz
Raum für Austausch und gute Gespräche 

Am 17. Mai um 19 Uhr findet im biosphärenpark.haus 
in Sonntag ein Gesprächsabend zum Kleinwas-
serkraftwerksvorhaben in der Lutz statt. Die REGIO 
Großes Walsertal möchte an diesem Abend allen 
Interessierten Gelegenheit und Raum für Aus-
tausch und Gespräch bieten. 

Nutzen Sie die Möglichkeit, sich zum aktuellen 
Arbeitsstand, zu verschiedensten Aspekten und 
Perspektiven rund um das Projekt und die Region 
auszutauschen. Anliegen, Ideen und Fragen, wie 
„Was ist für die Region jetzt und für kommende Ge-
nerationen wichtig?“, „Worauf müssen wir achten?“ 
und „Was spricht für ein Kleinwasserkraftwerk und 
was dagegen?“ können unter anderem Teil des 
Gesprächsabends sein. 

Wir freuen uns darauf, alle Teilnehmer/innen in 
einer wertschätzenden Atmosphäre begrüßen 
zu dürfen und gemeinsam zu diesen Themen ins 
Gespräch zu kommen. 

Die Regio Großes Walsertal 
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Gewerbe

Gemeinsame Präsentations­
veranstaltung von Dienstleistung, 
Handwerk und Handel

Am 21. März fand im Gasthof Kreuz in St. Gerold 
eine Informationsveranstaltung zur geplanten 
Leistungsschau der heimischen Betriebe statt. 
Eingeladen waren dazu regionale Unternehmen 
aus Handwerk, Handel sowie dem Dienstleistungs-
sektor. Dazu wurde vorerst ein Organisationsteam 
mit Jürgen Katschitsch, Ignaz Erhart, Alfred Burt-
scher sowie Michael Karner als Vertreter aus dem 
Verein Wirtschaft Großes Walsertal definiert.

Ziel wird es sein, den regionalen Betrieben die 
Möglichkeit zu bieten, ihr Unternehmen bzw. deren 
Leistungsangebot im Zuge einer Ausstellung zu 
präsentieren. Die letzte Veranstaltung dazu fand im 
Jahr 2005 in Raggal statt, die vom Verein Bergholz 
organisiert wurde und ein sehr großer Erfolg war. 

Von drei möglichen Varianten hat sich die Variante: 
Ausstellung im Zuge der Jubiläumsaustellung des 
Harmoniemusikverein Sonntag im Frühjahr 2025 
auf dem Betriebsgelände von Erhart Holz als klarer 
Favorit ergeben. Hier besteht die Möglichkeit die 
Produktionsflächen auf dem Betriebsgelände als 
Ausstellungsfläche zu nutzen. Als Ausstellungszeit-
raum stehen die Tage: Freitag bis Sonntag tagsüber 
zur Verfügung. Bei dieser Varianten ergeben sich 
klare Vorteile durch die gemeinsame Nutzung von 
Infrastruktur. Die Aufteilung der Kosten wird mit 
dem HMV Sonntag nach einem noch zu definie-
renden Schlüssel erfolgen.

Im Zuge der Diskussion stellt sich klar heraus, dass 
großes Interesse besteht wieder eine Leistungs-
schau durchzuführen. Im Bereich der Verpflegung 
sollen regionale Unternehmen mit ihren Produkten 
soweit möglich berücksichtigt werden.

Im nächsten Schritt werden mit dem HMV Sonntag 
die Projektaktivitäten koordiniert und die be-
sprochenen Punkte eingearbeitet. Anschließend 
erfolgen weitere Informationen betreffend der 
Kostenübersicht und der Anmeldemöglichkeit für 
Unternehmen.

Gebhard Erhart

Bergholz stellt  seine Mitgliedsbe­
triebe vor

Tischlerei  Manfred Bischof
In Thüringerberg gibt es seit 1954 eine Tischlerei 
in dritter Generation der Bischofs. Gegründet vom 
Onkel des Vaters, übernahm der Vater von Manfred 
1963 nach dem überraschenden Tod des Onkels die 
Tischlerei und erweiterte sie 1976 zum ersten Mal, 
wohl damals schon mit Ausblick, dass auch sein 
Sohn Manfred die Tischlerei weiterführen wird. 

Und so war es auch. Nach der Lehre und seinen 
Gesellenjahren besuchte Manfred Bischof die 
Meisterschule und übernahm 1998 den väterlichen 
Betrieb um ihn bis zum Jahre 2000 noch einmal zu 
erweitern. Heute beschäftigt er fünf Mitarbeiter 
und fertigt hauptsächlich Fenster. 

Das klingt jetzt vielleicht gewöhnlich, aber wenn 
es um Denkmalschutz und originalgetreue Fenster 
geht, dann ist Manfred Bischof die erste Adresse. 
So versteht es sich, dass er auch bei den Sanie-
rungen der Propstei die neuen Kastenfenster 
schreinert und liefert, genau so wie bei der Sanie-
rung der Rosenthal-Villa in Hohenems oder des 
von Marte/Marte umgebauten historischen Tschit-
scher-Schlösschen auf dem Margarethenkapf in 
Feldkirch, das bereits um 1620 erbaut wurde. 
Diese Arbeiten verlangen neben der fachmän-
nischen Holzauslese hohes, traditionell hand-
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werkliches Können und absolute Detailtreue in 
höchster Perfektion. Denn gerecht werden müssen 
auch diese Fenster einem modernen energietech-
nischen Anspruch, neben der ästhetischen Qualität. 
Erfahrung und Detailverliebtheit machen es für den 
Meister möglich, für den anspruchsvollen Kunden 
wertgeschätzte Objekte zu schaffen, die auch im-
mer durch die Denkmalbehörde mitentwickelt und 
mitbetreut werden. 

Dass die Tischlerei von Manfred Bischof auch im 
Möbelbau zuhause ist, wird bei seinem eigenen 
Familienwohnsitz oberhalb der Werkstätte auf den 
ersten Blick sichtbar. So bescheiden sich die Tisch-
lerwerkstatt in Thüringerberg von außen zeigt, so 
anspruchsvoll wird im Inneren gearbeitet. Seit zwei 
Jahren ist Manfred Bischof ein sehr verlässliches 
Mitglied bei Bergholz. Durch ihn erweitert sich das 
Leistungsspektrum von Bergholz in einer außerge-
wöhnliche Nische mit hohem Werbewert in alter 
und schützenswerter Bausubstanz. 

Zum Foto: Manfred Bischof ist ein wahrer Meister 
für dem Denkmalschutz gerechte Schreinerarbeiten.

Stellenangebote 

Seilbahnen Sonntag

•	 Maschinist/in für die Pendelbahn in Jahresanstellung 
(Vollzeit)

Aufgaben: Abwicklung und Überwachung des täg-
lichen Betriebes unserer Seilbahnen. Mitarbeit bei 
Revisionen und allgemeiner Instandhaltung (Seil-
bahnen, Klangraum Stein u.a.)

Dein Profil: Technisches Interesse und Verständnis, 
Freundlichkeit, Teamfähigkeit

•	 Kassier/in Voll- oder Teilzeit

Aufgaben: Kartenverkauf, Überwachung des Bahn-
betriebes und div. Nebentätigkeiten.

Dein Profil: EDV-Kenntnisse, Freude am Umgang mit 
Gästen

Wir bieten eine angemessene Entlohnung und 
kostenfreies Mittagessen an allen Arbeitstagen.

Bewirb Dich unter: betriebsleitung@seilbahnen-
sonntag.at oder T 0664/40 84 630

Das Schäfer

Arbeiten im 7. besten Wellnesshotel Österreichs! 

•	 Stellenausschreibung Rezeptionist(in) 

Wir suchen ab 20. Mai eine/n Rezeptionist/in in 
Ganzjahresanstellung. 5-Tage-Woche, 13. und 14. 
Gehalt. Arbeitszeiten von Montag bis Freitag, 9 bis 
18 Uhr. Attraktive Entlohnung über Kollektivvertrag. 
Auch flexible Teilzeit-Modelle sind möglich.
 
•	 Stellenausschreibung Lehrling 

Wir suchen motivierte Lehrlinge für Küche, Service 
und auch als Hotel- und Gastgewerbe-Assistent.
Bei einem erfolgreichen Lehrabschluss bezahlen 
wir deinen Auto-Führerschein!

Wir freuen uns auf eure Bewerbungen an: 
hotel@dasschaefer.at

Gemeinde Raggal

Reinigungskraft für Vereinshaus Marul und öffent-
liches WC im Ausmaß von 2 bis 3 Stunden gesucht.
Für weitere Informationen können Sie sich jeder-
zeit an die Gemeinde Raggal unter T 05553/201 oder 
gemeinde@raggal.at wenden.

Rette Leben, spende Blut!
Blutspendeaktion 2023

Die Feuerwehr St. Gerold, führt eine Blutspende-
aktion mit dem Roten Kreuz durch. Wir laden Euch 
ein, an dieser Aktion teilzunehmen. Blutkonserven 
werden immer benötigt! Jede/r könnte einmal Blut-
konserven brauchen!
Termin: Montag, 8. Mai, 18 bis 21 Uhr 
Ort: Geroldshus, St.Gerold
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Neuerungen bei  der Gästekarte 
und der digitalen Gästekarte ab 
Sommer 2023

Ab drei Übernachtungen bekommen Gäste aus 
den Partner-Gemeinden im Bregenzerwald und 
Großen Walsertal in den Sommermonaten (1. Mai 
bis 31. Oktober) die Gäste-Card Bregenzerwald & 
Großes Walsertal. Diese wird digital in der neuen 
Web-App „Der Walser“ zur Verfügung gestellt oder 
alternativ von den Unterkünften auf Gästekarten-
Trägerblätter ausgedruckt.

Fact-Box

•	 ■Von 1. Mai bis 31. Oktober erhalten Gäste ab 
einem Mindestaufenthalt von 3 Nächten die 
Gäste-Card Bregenzerwald & Großes Walsertal. 

•	 ■Für Gäste, die weniger als drei Nächte im Großen 
Walsertal übernachten, gibt es heuer im Som-
mer keine Walser Gästekarte. Im Winter wird 
weiterhin die Walser Gästekarte ausgestellt.  

•	 ■Einige Sommerangebote der Walser Gästekarte 
wurden in das Angebot der Gäste-Card Bregen-
zerwald & Großes Walsertal integriert. 

•	 ■Weiterhin können Gäste im Großen Walsertal 
ermäßigt (50 %) das Freizeitbad Val Blu in Blu-
denz besuchen. Hierfür gibt es eine Gutschein-
lösung. 

•	 ■Die Gästekarte kann digital in der neuen Web-
App „Der Walser“, die in Kooperation mit 
Damüls Faschina Tourismus ausgearbeitet 
wird, aufgerufen werden.

Alle Informationen zur Gäste-Card 
Bregenzerwald & Großes Walsertal 
sind auf www.bregenzerwald.at/
gaeste-card zu finden.

Wer sind euer Ansprechpartner/-
innen? Das Team stellt  sich vor

Die Alpenregion Bludenz Tourismus GmbH ist die 
Destinationszentrale für die Täler Brandnertal und 
Klostertal, für die Alpenstadt Bludenz und für den 
Biosphärenpark Großes Walsertal. 

Zu unseren Tätigkeitsschwerpunkten gehören 
•	 die Vermarktung in den Zielmärkten,
•	 die Weiterentwicklung von Angeboten (Gäste-

karte, Projekte vor Ort),
•	 die Positionierung des Tales sowie 
•	 die Beantwortung von Gästeanfragen.

In dieser und der nächsten Ausgabe stellen wir 
euch eure direkten Auskunftspersonen bei der 
Alpenregion Bludenz Tourismus GmbH vor.

Anna Engstler

Zuständigkeit
•	 Projektleiterin Gästekarte
•	 Presseverantwortliche

Anna Engstler ist Projektleiterin 
der Gästekarte (Kalkulation, 
Abwicklung, Koordination, Im-
plementierung neuer Angebote, 
etc). Zudem ist sie zuständig für 
den gesamten Pressebereich 
(Presseanfragen, Presseaussendungen, Organisa-
tion von Journalistenreisen, etc).

Bei Fragen, Ideen und Anliegen freut sich Anna über 
eure Kontaktaufnahme: T 05552/30227-720 oder 
anna.engstler@alpenregion.at 

Silvia Plangg

Zuständigkeit
•	 Projekt-Koordinatorin im 

Großen Walsertal
•	 Unterstützung bei der Koope-

ration „Bergsteigerdörfer“

Silvia Plangg kümmert sich mit 
Projektgruppen im Tal um die 
Weiterentwicklung von



9

Tourismus

Projekten und neuen Angebotsideen bis hin zur 
Umsetzung. Zudem unterstützt sie die Kooperation 
„Bergsteigerdörfer“ und organisiert diverse Events 
im Tal (wie z. B. „Von Hus zu Hus“ in Raggal, Herbst.
Genuss.Zeit). 

Bei Fragen zum aktuellen Stand von Projekten oder 
wenn ihr Hilfe bei der Organisation von touristi-
schen Veranstaltungen benötigt, hilft euch Silvia 
gerne weiter: T 05552/30227-712 oder silvia.plangg@
alpenregion.at

15 Jahre Bergsteigerdörfer UNESCO 
Biosphärenpark Großes Walsertal

Im Juli 2008 waren es 16 Dörfer die sich über den 
österreichischen Alpenraum verteilten und in Ginz-
ling (Zillertal) als Bergsteigerdörfer deklariert wur-
den. In den darauffolgenden Jahren bewarben sich 
weitere, auch über die Grenzen Österreichs hinaus. 
Ab 2016 traten weitere Alpine Vereine der Initiative 
bei. Mit Stand 2022 trugen 36 Orte und Regionen in 
den Alpen die Auszeichnung Bergsteigerdorf. Von 
Anfang an mit dabei, die Gemeinden des Großen 
Walsertales. 
Eine Auszeichnung die inzwischen gemeinschaft-
lich von Österreichischem und Deutschem Alpen-
verein, Alpenverein Südtirol, Slowenischem Alpen-
verein (PZS), Italienischem Alpenverein (CAI) und 
Schweizer Alpen-Club vergeben wird. 

Die größten Potentiale von Bergsteigerdörfern 
liegen in ihrer Ursprünglichkeit, ihrer Tradition 
und Kultur. Folgende Punkte, die eng mit den 
Zielen der Alpenkonvention verknüpft sind, sind in 
Bergsteigerdörfern besonders wichtig: 

•	 Tourismusphilosophie
•	 Ortsbild und alpines Flair
•	 Berglandwirtschaft und Bergwaldwirtschaft
•	 Natur- und Landschaftsschutz
•	 Umweltfreundliche Mobilität / Verkehr
•	 Kommunikation und Informationsaustausch

Die Bergsteigerdörfer setzen sich ganz bewusst für 
die Umsetzung der Protokolle der Alpenkonvention
ein. Dies wurde mit dem Memorandum of Under-
standing am 16. September 2016 besiegelt. Die

Alpenkonvention ist ein völkerrechtlicher Vertrag, 
abgeschlossen zwischen den acht Alpenstaaten 
und der Europäischen Union, zur nachhaltigen Ent-
wicklung und zum Schutz der Alpen.

Das Credo aller Bergsteigerdörfer ist kurz und aus-
sagekräftig zugleich.

Nähe ohne Respektlosigkeit
Genuss auf hohem Niveau

Bewegung aus eigener Kraft
Anregung ohne Hektik
Belebtheit ohne Lärm

Die Philosophie der Bergsteigerdörfer umfasst 
sieben Themenbereiche, aus denen sich auch die 
strengen Kriterien, nach denen Gemeinden ausge-
wählt werden, ableiten. Lesen Sie weiter: 
www.bergsteigerdoerfer.org

Jubiläumswanderung mit Bergmesse 
Feiern wir gemeinsam 15 Jahre Bergsteigerdorf UN-
ESCO Biosphärenpark Großes Walsertal: Wanderung 
von der Rinderer Alpe zur Wangspitze, Bergmesse 
mit Pfarrer Gerhard Schrafstetter, regionale Jause, 
Biosphärenpark Kernzone Gadental und Ausklang 
im Bergsteigerdorf-Partnerbetrieb Alpengasthof 
Bad Rothenbrunnen.
Termin: Samstag, 22. Juli 2023
Information und Anmeldung: www.grosseswalsertal.at

Im Oktober 2010 fand die Jahrestagung der Österreichi-
schen Bergsteigerdörfer im Großen Walsertal statt.
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sich auf eine gemeinsame klangvolle und berüh-
rende Reise mit Mia Luz und ihren Freunden.

Besetzung
Mia Luz – Gesang, Gitarre, Kotamo, Sansula, 
Percussion
Matias Collantes – Gitarren, Gesang, Percussion
Dominik Blöchl – Keys, Gesang, Percussion
Publikum – Gesänge
Kooperationsveranstaltung der "Burgfreunde 
Blumenegg" mit der Villa Falkenhorst und der 
Gemeinde Thüringerberg. Das Konzert findet in 
der Burgruine Blumenegg statt.

Kurzbericht 
aus der Gemeindevertretung

In der 23. Gemeindevertretungssitzung am 23. März 
wurden folgende Beschlüsse gefasst:

Vergabe Baumeisterarbeiten Gehsteig L  193 
(Trafostation bis Haus Nr.  132)
Die Ausschreibungsunterlagen für die Errichtung 
des Gehsteiges einschließlich der Leitungsmitver-
legungen für die Wasserversorgung, Abwasserent-
sorgung, Straßenbeleuchtung und LWL wurden vom 
Büro Adler+Partner ausgearbeitet. Die Ausschrei-
bung wurde von insgesamt 21 Firmen behoben, 
wovon acht Firmen auch ein Angebot gelegt haben. 
Im Vergabeverfahren ging die Firma Strabag AG 
als Bestbieter hervor. In der Gemeindevertretung 
wurden die vorgenannten Baumeisterarbeiten 
einstimmig an die Firma Strabag AG zum Preis von 
€ 529.610,61 netto vergeben. Mit den Bauarbeiten 
wird Mitte Juni begonnen.

Sondervereinbarungen für Buswartehäuschen
Für die Errichtung von Buswartehäuschen wurden 
mit den Grundeigentümern für die Grundinan-
spruchnahme Sondervereinbarungen einstimmig 
beschlossen.

Tarife für das Kinderhus Thüringerberg
Entsprechend der Empfehlung des Landes wurden 
die Tarife für das Betreuungsjahr 2023/2024 durch-
schnittlich um 8,6 % erhöht. Die sechs Gemeinden 
des Tales haben sich darauf verständigt, dass die 
Tarife für die Kinder- und Schülerbetreuung in 
allen Gemeinden des Tales ab dem Betreuungsjahr 
2023/2024 einheitlich gestaltet werden.

Feuerwehr Thüringerberg

Am Freitag, den 10. März, lud Kommandant Xaver 
Stark zur Jahreshauptversammlung in den Sunna-
saal ein. Nach der Begrüßung der zahlreichen Eh-
rengäste, darunter BFI Christoph Feuerstein, Landes-
jugendreferent Bruno Öhre, AFK Stefan Fischer und 
Bgm. Wilhelm Müller präsentierte er den Tätigkeits-
bericht aus dem Jahr 2022.
Erfreulicherweise konnte Leah Stark von der Feuer-
wehrjugend in den aktiven Dienst gestellt werden. 
Weiters wurde Ramona Linder bei der Versammlung 
angelobt und ebenfalls in den aktiven Dienst aufge-
nommen.
Insgesamt leistete die Wehr 3.930 Stunden im 
Jahr 2022 ab. Davon wurden über drei Viertel in die 
Ausbildung der Aktiven Mitglieder, aber auch in die 
Feuerwehrjugend investiert.
Nach dem Kassabericht und der Entlastung des 

Mia Luz und Freunde
Mittwoch, den 17.  Mai um 19 Uhr
Burgruine Blumenegg,  Thüringerberg

Wir dürfen uns auf ein interaktives Konzert, mit neu-
en Liedern, Klängen und vielen Stimmen freuen, die 
man am ehesten der Weltmusik- und der Soundhea-
lingsszene zuordnen könnte. Die Lieder tragen eine 
Botschaft über den aktuell stattfindenden inneren 
Wandel in sich, was heute kein Geheimnis mehr ist, 
sondern jeden einzelnen direkt betrifft. Machen Sie 
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Kassiers, ließ Wolfgang Hartmann das vergangene 
Feuerwehrjugendjahr Revue passieren und nutzte 
die Gelegenheit dem Kommandant und dem ge-
samten Vorstand seinen Dank auszusprechen.
In diesem Jahr wurden vier Kameraden befördert: 
Kurt Klotz (Hauptfeuerwehrmann), Robert Mäser 
(Oberfeuerwehrmann), René Burtscher (Ober-
löschmeister/Gruppenkommandant) und Stephan 
Pfister (Brandmeister/Zugskommandant). 

Für 40-jährige Feuerwehrzugehörigkeit wurde Gott-
fried Pfister (Feuerwehrmedaille Silber) gedankt 
und für 50-jährige Zugehörigkeit Rudolf Nigsch 
(Feuerwehrmedaille Gold) geehrt und zum Ehren-
mitglied der Feuerwehr Thüringerberg ernannt. 
Weiters wurde unser ehemalige Vizekommandant 
Stefan Bickel mit dem Verdienstkreuz in Bronze 
vom Land Vorarlberg ausgezeichnet. 
Nach den Ehrungen rundeten Grußworte der Ehren-
gäste die Veranstaltung ab.

Feuerwehrjugend Thüringerberg

Am Samstag, den 1. April, fand der jährliche Wis-
senstest der Feuerwehrjugend in St. Gerold statt, bei 
dem auch LFI Herbert Österle, Landesjugendreferent 
Bruno Öhre, AFK Stefan Fischer und Bezirksjugendre-
ferent Christof Feuerstein anwesend waren.
Unsere Feuerwehrjugendmitglieder konnten mit 
Stolz die Abzeichen (1x Bronze, 1x Silber und 4x Gold) 
entgegennehmen.
Ein besondere Dank geht an die Ausbilder Wolf-
gang Hartmann, Martin Linder und Anna Burtscher, 
die unsere Teilnehmer/innen bestens auf die Prü-
fung vorbereitet haben.

Sanierung Storbachbrücke 

Die Sanierungsarbeiten an der Storbachbrücke 
sind in vollem Gange. Die bergseitige Fahrbahn mit 
Randbalken, Geländer usw. wurde abgetragen. Alle 
schadhaften Betonoberflächen werden saniert. Die 
Brücke ist weitgehend mit Ampelregelung über die 
talseitige Fahrbahn befahrbar. 
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Aus der Gemeinde

Bürgerservice
Am Freitag, den 19. Mai, bleibt der Bürgerservice 
geschlossen. Wir bitten um Verständnis.

Grünschnittcontainer
Der Grünschnittcontainer wird wieder beim Bauhof 
aufgestellt. Bitte nur Grünschnitt und Astmaterial, 
welches kurz geschnitten wurde und nicht stärker 
als 5 cm im Durchmesser ist, in den Container geben.

Biocontainer
Bitte den Biomüll mit den vorgeschriebenen Säcken, 
in der Gemeinde erhältlich, im Bio-Container entsor-
gen. Es entstehen enorme Mehrkosten der wöchent-
liche Reinigung durch den Gemeindearbeiter.
Vielen Dank für Ihre Mithilfe!

40 Jahre Feuerwehrjugend 
St.  Gerold

Anlässlich unseres Jubiläums, 40 Jahre Feuerwehr-
jugend St. Gerold, veranstalteten wir am Samstag, 
den 1. April, den Wissenstest mit insgesamt 260 
Jugendlichen aus dem Bezirk Bludenz.
Die weiße Fahne konnte gehisst werden, d.h. alle 
Jugendlichen haben den Wissenstest in den Katego-
rien Bronze, Silber und Gold erfolgreich bestanden.
Das große Rahmenprogramm mit Spezialfahrzeu-
gen von verschiedenen Feuerwehren lockte eben-
falls viele Besucher/innen an. 
Am späteren Nachmittag fand eine große Schau-
übung mit dem Christopherus C 5 statt, der eine 

Volksschule St.  Gerold
Die Gummitwist -  Challenge

„Seite-Seite-Mitte-Breite-Seite-Seite-Mitte-
raus“ – so hieß es die letzten Wochen in 
unserem Schulhaus.
Auch beim „Fädile“-Springen und der „Schmet-
terlings“- Aufgabe wuchsen die Kinder über sich 
hinaus.

Für die Kreativaufgabe wurden neue Sprüche und 
Sprungfolgen erfunden.
Unser Fleiß hat sich bezahlt gemacht.
Wir dürfen die Kletterhalle in Dornbirn besuchen 
und dort mit Betreuung nach Lust und Laune klet-
tern. Das anschließende Pizzaessen rundet un-
seren Ausflug ab.
Wir sagen vielen Dank dafür!

Blutspendeaktion 2023
Rette Leben, spende Blut!
Montag,  8.  Mai,  18 bis 21 Uhr
Geroldshus,  St.Gerold

Die Feuerwehr St. Gerold, führt eine Blutspendeak-
tion mit dem Roten Kreuz durch. Wir laden euch ein, 
an dieser Aktion teilzunehmen. 
Blutkonserven werden immer benötigt, jede/r 
könnte einmal Blutkonserven brauchen!
Auf euer zahlreiches Erscheinen freut und bedankt 
sich die Feuerwehr St. Gerold.
 

Gasthof Kreuz 

Der Gasthof Kreuz bleibt vom 22. Mai bis 
einschließlich 1. Juni geschlossen.
Ab dem 2. Juni freuen wir uns wieder auf euren 
Besuch.

Das Kreuz-Team

Personenrettung mittels Taubergung durchführte.
Wir danken allen, die zum Gelingen dieser Veran-
staltung beigetragen haben ganz herzlich!

Die Feuerwehr St. Gerold
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Walserbibliothek St.  Gerold
Aktuelle Buchtipps

Lotta Lubkoll:  Wandern,  Glück und lange Oh­
ren (Reisebericht)

80 Tage, 600 Kilometer: Lotta 
Lubkoll erfüllt sich nach dem 
Tod ihres Vaters den Wunsch, 
die Alpen mit einem Esel zu 
überqueren. Sie erzählt von 
inspirierenden Begegnungen, 
Problemen mit versperrten We-
gen und den Sorgen und Äng-
sten, die sie auch unterwegs 
verfolgen. Bei allem gibt Esel 
Jonny den eher gemächlichen 

Rhythmus vor. Ein besonderes Buch über eine wun-
dervolle Freundschaft.

Mélissa da Costa:  Apfeltage (Roman)
Ein Schicksalsschlag hat das 
Leben von Amande aus den 
Angeln gehoben. Kurzentschlos-
sen zieht sie sich in ein abge-
legenes Haus in der Auvergne 
zurück. In ihrem tiefen Kummer 
stößt sie zufällig auf die Garten-
kalender von Madame Hugues, 
der ehemaligen Besitzerin des 
Grundstücks. Die Notizen von 
Mme Hugues erzählen von einer 

Frau, die ihr Leben in die Hand nahm, indem sie säte, 
pflanzte und erntete. Amande macht sich daran, den 
alten Garten wieder zum Leben zu erwecken - und 
schöpft aus dem Kontakt mit der Erde Zuversicht 
und die Kraft, sich mit dem Leben zu versöhnen.

Bis bald in der Walserbibliothek St. Gerold! 
www.walserbibliothek.at
Öffnungszeiten: Di 17 – 19; Do 8 – 9 ; Sa 8:30 – 10:30

Erbauliches aus der Propstei

Auf der Baustelle in der Propstei St. Gerold herrscht 
rege Bautätigkeit. Bei genauerem Hinsehen sind von 
außen bereits die neuen, wunderbaren Holzfenster 
zu sehen. Im Inneren des Gebäudes finden die letz-
ten archäologischen Abklärungen und statischen 

Sicherungsarbeiten an Böden und Decken statt. 
Parallel dazu konnten die umfangreichen Arbeiten 
für die Elektroinstallationen in Angriff genommen 
werden, auch die Installationsarbeiten für Heizung 
und Sanitär sind in vollem Gange.
In den Seitengängen sowie in den Gästezimmern 
konnte der Trockenbauer seine Arbeit voll aufneh-
men. Im Innenhof wurde die romanische Kirchen-
mauer fachgerecht gereinigt, an den restlichen 
historischen Mauerwerken konnte bereits mit den 
Restaurations- und Verputzarbeiten begonnen 
werden. Im Laufe der Monate Mai/Juni sollte noch 
die Ertüchtigung der zwei verbliebenen historischen 
Holzgiebel im Ost- und Westtrakt erfolgen. Voraus
setzung ist ein witterungstechnisch günstiges 
Zeitfenster. Somit sollten die Arbeiten an der Gebäu-
dehülle bis zum Ende des Frühjahres weitgehend 
abgeschlossen sein. Weitere Informationen folgen!

Seminarprogramm

«Yoga und Pferde»
Samstag, 6. Mai, 9 Uhr bis Sonntag, 7. Mai, 12 Uhr
Leitung: Annette Bachmann, Eva-Maria Türtscher, 
Msc

«Stimme – Identität – Ganzheit  und Würde»
Sonntag, 14. Mai, 18 Uhr bis Mittwoch, 17. Mai, 14 Uhr
Leitung: Barbara Cramm

«Angst nutzen als Motor für Veränderung»
Samstag, 20. Mai, 16 Uhr bis Sonntag, 21. Mai, 16 Uhr
Leitung: Thomas Röthemeier, Dipl. Pschychologe

«Pfingstliche Exerzitien – Ungewöhnliche 
Vorbereitung auf das Pfingstfest»
Donnerstag, 25. Mai, 18 Uhr bis 
Sonntag, 28. Mai, 14 Uhr
Leitung: Pater Martin Werlen OSB

«Happiness from the inside out (seminar in 
English)»
Montag, 29. Mai, 17 Uhr bis 
Donnerstag, 1. Juni, 14 Uhr
Leitung: Mary Ann Siara-Decker

Weitere aktuelle Infos auf der Homepage 
www.propstei-stgerold.at 
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Umweltzeichen Volksschule Blons

Aktionstag der Bäuerinnen
Zwei Bäuerinnen aus Blons – Claudia Erhart und 
Helene Pfister – haben uns am Donnerstag, den 
16. März in der Schule besucht um mit den Schüler/
innen ein Vertrauensband für die moderne hei-
mische Landwirtschaft, den Wert von Lebensmitteln 
und eine gesunde Ernährung mit regional erzeugten 
bäuerlichen Produkten zu knüpfen. 
Diese Schulstunden mit “einer echten Bäuerin“ sind 
abwechslungsreich, intensiv und bereichernd. 

Bei diesem Aktionstag der Bäuerinnen erfahren die 
Kinder aus erster Hand , welche Schritte von der Kuh 
bis zur Butter notwendig sind, welchen Stellenwert 
Umwelt- und Tierschutz haben und welches Wissen 
und Verantwortungsbewusstsein Landwirte mitbrin-
gen, um ein gesundes, regionales Produkt anbieten 
zu können. Der Respekt und die Wertschätzung für 
den bäuerlichen Berufsstand und für Lebensmittel 
aus bäuerlicher Hand wird so gestärkt.
Die Kinder haben erfahren, dass die Kuh ca. 60 Liter 
Wasser am Tag trinkt und dass sie 60-70 kg Gras/
Heu pro Tag verschlingt. 
Dass es neben den Milchbauern noch Obst-, Getrei-
debauern gibt, wurde auch geklärt.
Während des Programms durften die Kinder Schlag-
obers in einem Glas schütteln. Dieser wurde dann 
zur Butter. Nach der Besprechung erhielten alle 
Kinder eine gesunde Jause: Joghurt mit Früchten, 
Frischkäse mit Brot, Gurken und Paprika. Zu guter 
Letzt erhielt jedes Kind ein selbstgemachtes Joghurt 
mit nach Hause.

Kindergarten Blons – Osterfeier
„Zu Ostern in Jerusalem da ist  etwas 
gescheh’n.  Das ist  noch heute wunderbar, 
nicht jeder kann’s versteh’n.“
 
Dieses Lied begleitete uns Ende März zum Thema 
Ostern im Kindergarten. Wir hörten Geschichten 
von Jesus, besprachen die Stationen des Kreuz-

Kuppelcup 2023
Samstag,  13.  Mai
Mittelschulplatz Gemeinde Blons
Ablauf: ca. 14 Uhr Start der Grunddurchgänge  
ca. 18:30 Uhr Start der Ausscheidungsdurchgänge
Finallauf ab ca. 20 Uhr
Wie laden alle recht herzlich zum Mittagsessen ab 
12:30 Uhr ein.

Der Kuppelcup Blons hat sich zu einer etablierten 
Veranstaltung im Vorarlberger Feuerwehrwesen 
entwickelt. Auch dieses Jahr werden bei besten Be-
dingungen wieder viele Gruppen um die begehrten 
Podestplätze kämpfen. Neben dem sehenswerten 
Bewerb gibt es auch heuer wieder einen Binde-
wettbewerb. Nach der Siegerehrung um ca. 20 Uhr 
lädt die Feuerwehr zum gemütlichen Ausklang in 
die Weinlaube und die Bar.
Mehr Infos und Bilder der letzten Kuppelcups findet 
Ihr auf www.facebook.com/feuerwehrblons.
An dieser Stelle möchten wir schon jetzt allen 
Sponsoren für ihre Unterstützung recht herzlich 
danken.

Auf euer Kommen freut sich die Feuerwehr Blons
 

Frühjahrsausstellung 
Samstag,  6.  Mai,  10 bis 18 Uhr und 
Sonntag,  7.  Mai,  10 bis 17 Uhr
Oberblons Hnr.  25,  Haus Gasabetha

Begrüßt den Frühling mit besonderen Glasobjekten 
für den Garten, mit Windlichtern für Balkon oder 
Terrasse, mit Vasen, Schalen und anderen Gefäßen 
für die Blumenpracht des Frühlings oder mit schö-
nen Gläsern für die Sommerparty.
Kommt und schaut was es Neues gibt!

Ich freue mich auf euer Kommen!
Daniela Bickel 
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Genuss-  und Frühlingsmarkt Blons
Ausschuss Nahversorgung und Wirtschaft

Bio Jungpflanzenmarkt, Dorfplatz in Blons 
Samstag, den 6. Mai, von 9 bis 11:30 Uhr

BIO – BERG – Vielfalt,  Dorothea und Armin Rauch  
haben einige Raritäten Tomaten, Gurken, Kürbis, 
Chilis und Kräuter zum Verkauf bereit. Nach den 
Eisheiligen ist die ideale Pflanzzeit! Daneben gibt 
es auch Produkte von unserem Metzger Philip Stark 
sowie weitere bäuerliche Produkte.

Wandergruppe Blons

Wanderung übers Steinle nach Bludenz
Im Mai wollen wir wieder mit unseren monatlichen 
Wanderungen starten. Wir lassen uns nach Raggal 
führen und wandern von dort nach Ludescherberg 
und übers Steinle nach Nüziders/Bludenz. Nach ei-
ner Einkehr in der Stadt nehmen wir heimwärts den 
öffentlichen Bus. 
Wir treffen uns am Mittwoch, den 24. Mai um 8:35 
Uhr, beim Gemeindezentrum Blons. 
Bitte um Anmeldung bis Dienstag, den 23. Mai, un-
ter maria.ganahl@blons.net oder T 0664/84 69 500.

Neues aus der 
Walserbibliothek Blons

Jung,  engagiert,  unterwegs 
Die Walserbibliothek Blons ist nicht nur ein ganz 
besonderer Ort, der 24 Stunden für alle Menschen 
geöffnet ist, sondern erfreut sich seit vielen 
Jahren ebenso an einem engagierten und großen 
Jugendteam! 
Mit den Jugendlichen waren wir neulich unterwegs, 
für den Nachwuchs im Jugendteam steht der Aus-
flug noch aus.
Liebes Jugendteam! Danke für euer Engagement, 
es ist immer wieder eine Freude mit euch gemein-
sam zu arbeiten, ihr seid eine große Bereicherung 
für den Begegnungsort Bibliothek!

Aus starken Familien entwachsen starke 
Kinder 
Rollenwandel, Zeitmangel, finanzielle Herausfor-
derungen und oft lückenhafte Infrastruktur sind nur 
wenige Bereiche, innerhalb derer Familien heute 
ihren ganz individuellen Weg suchen und gehen. 
Doch oft geht es um Fragen und Unsicherheiten 

weges und gestalteten die Osterkerze für die 
Pfarrkirche. Die Kinder freuen sich sehr, dass auch 
in diesem Jahr wieder „ihre“ Kerze zu besonderen 
Anlässen in der Pfarrkirche brennen darf.
Am Freitag vor den Osterferien konnten wir die 
Kerze Pater Christoph bei einer kleinen Osterfeier 
übergeben. Wir bedanken uns ganz herzlich bei Pa-
ter Christoph für die schöne Gestaltung der Feier!

welche die alltägliche Familiengestaltung be-
treffen und genau dafür hat die Bibliothek in der 
letzten Zeit neue Medien in den Bestand aufge-
nommen: Das sind zum Beispiel die Bücher von 
MIRA und das fliegende Haus und das gleichnamige 
Kartenspiel für mehr Leichtigkeit im Familienalltag. 
Oder die Tugendkarten für alle Altersstufen von Dr. 
Shima Poostchi. Bücher wie „Das Buch, von dem du 
dir wünschst, deine Eltern hätten es gelesen“ von 
Philippa Perry sowie „Liebende bleiben - Familie 
braucht Eltern, die mehr an sich denken“ von Jesper 
Juul. Auch die Filme von GOOD ENOUGH PARENTS fin-
det ihr ab sofort im Bibliotheks-Portfolio. 

Ach ja: 
Für eine feine Zeit mit euren großen und kleinen 
Kindern bei uns, sind eine große Kappla-Box sowie 
Stapelsteine neu in unsere Räumlichkeiten einge-
zogen. 

Terminankündigung -  Lesung mit Anna Schade
Am Mittwoch, den 7. Juni, kommt Radiojournalistin 
Anna Schade in die Walserbibliothek Blons und 
stellt neue Romane vor. Wir freuen uns, wenn sich 
alle Lesebegeisterten den Termin bereits vormer-
ken möchten und natürlich auf die Veranstaltung 
an sich. Diese findet in Kooperation mit femail und 
im Rahmen des LEADER-Projektes „Rollen im Wan-
del“ statt.

Bis bald in der Walserbibliothek Blons, jederzeit 
gerne auch inkl. Wünsche zu Büchern und Medien. 
www.walserbibliothek.at
Öffnungszeiten: Di 17 – 19 Uhr; Fr 17 – 19 Uhr
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Ein herzliches Vergelt ‘s  Gott

Unser Suppentag war wieder ein Zeichen großer 
Hilfsbereitschaft in unserer Pfarrgemeinde.

Den Reinerlös von € 1.900,00 konnten wir je zur 
Hälfte einer hilfsbedürftigen Familie aus dem Tal 
sowie dem Krankenpflegeverein Großes Walsertal 
übergeben.

Vergelt ‘s  Gott
- allen, die in irgendeiner Form ihren Beitrag gelei-
   stet haben.

Personal Gemeinde

Mit 30. April verabschieden wir Martina Nigsch in 
den Mutterschutz. Wir wünschen dir, liebe Martina, 
alles Liebe und Gute für deine Zukunft.

Ab 1. Mai dürfen wir Heike Haßler als neue Mitar-
beiterin im Bürgerservice begrüßen. Wir freuen uns 
auf eine gute Zusammenarbeit und wünschen dir 
einen guten Start.

Musikverein Harmonie Sonntag
Lutzlauf und Pfingstfest

Am 27. Mai findet ab 13:30 Uhr der 3. Lutzlauf beim 
Sportplatz Sonntag mit anschließendem Pfingst-
fest statt.

3 Laufvarianten werden angeboten:
•	 Kurzer Lauf 5,6 km/ 70 hm
•	 Langer Lauf 12,8 km/ 200 hm
•	 Kinderlauf bis inkl. Jahrgang 2012

Beim kurzen Lauf und beim langen Lauf wird eine 
Teamwertung (mind. 4 Personen) angeboten. Es 
werden die vier schnellsten Zeiten pro Team ge-
wertet.

Startgeld:
Erwachsene: Kurzer Lauf € 21,00 / Langer Lauf 
€ 26,00/ Kinder inkl. Jahrgang 2009 Nachlass € 5,00
Kinderlauf: € 5,00

Anmeldung:
Online unter www.lutzlauf.at

Anmeldeschluss:
Montag, 15. Mai

Teilnahmebedingungen, 
Laufstrecke und Details 
sind auf der Homepage 
ersichtlich!

Polsterpflanzen gesucht

Die Gemeinde ist auf der Suche nach Polsterpflan-
zen für eine Steinmauer. Wenn jemand welche ab-
zugeben hat, freuen wir uns über einen Anruf beim 
Bürgerservice T 05554/5204.

Klausur Gemeindevertretung

Die Gemeindevertretung hat zwei Klausurtagungen 
mit externer Unterstützung abgehalten.

Bei diesen zwei Tagungen haben sich die Gemein-
devertreter/innen die Fragen gestellt: Was steht in 
der aktuellen Periode an, welche Weichen sind zu 
stellen? Wie werden diese Themen priorisiert? Und 
auch: Was können wir (uns) leisten, wofür stehen 
Ressourcen und Geld zur Verfügung?

Wir danken allen für die Teilnahme und Mitarbeit.

- auch an die Gemeinde für die kostenlose Benüt-
   zung des Saales
- an die Firmlinge, die uns so großartig unterstützt
   haben
- für die gute Zusammenarbeit
- euch allen für euer Kommen!

Mit eurer Hilfe konnten wir einen wertvollen 
Beitrag leisten!
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Bibliothek Sonntag -
Buchboden

Wilderer -  Reinhard Kaiser-Mühlecker
Jakob führt den Hof der Eltern und 
kämpft gegen den Niedergang. Als die 
Künstlerin Katja sich als Praktikantin 
anbietet, scheinen sich die Dinge zum 
Guten zu wenden. Gemeinsam bauen sie 
eine biologische Tierhaltung auf, sie 
heiraten und bekommen einen Sohn. 
Doch Jakob findet keine Ruhe, sein grausamer 
Zorn bricht immer wieder hervor. Hat Katja ihn 
getäuscht, hat sie nur mal einen wie ihn haben 
wollen, einen Bauern? Reinhard Kaiser-Mühlecker 
erzählt von Herkunft und existentieller Verlorenheit 
in einer Welt, die sich radikal wandelt.

Omas Bankraub -  Susanne Scholl
Wenn am Ende vom Geld noch ganz 
schön viel Monat bleibt, ist Kreativität 
gefragt: Vier Frauen verbünden sich 
gegen die Altersarmut. Schlecht be-
zahlte Berufe, Scheidungen, aber auch
die Höhen und Tiefen einer Künstler-
innenexistenz oder ein leichtsinniger 
Hang zu den schönen Dingen des Lebens – die 
Gründe für Altersarmut sind so vielfältig wie weib-
liche Biografien. Um dem chronischen Geldmangel 
zu begegnen, helfen nur Kreativität und Solidarität. 
Erika, die pensionierte Volksschullehrerin, Lilli, die 
erfolglose Musikerin, Anna, die verwitwete Ver-
schwenderin, und Ursula, Krankenschwester mit 
einem fatalen Hang zu exotischen Liebesbezie-
hungen, erfinden „Omas Kurse“ und veranstalten 
Wohnungsflohmärkte, backen Torten und be-
wirtschaften Erikas Schrebergarten. Als das alles 
jedoch nicht reicht, beschließen sie, ihr Glück mit 
illegalen Methoden zu versuchen …

Wohnung in Sonntag-Boden zu ver­
mieten

Wohnung mit ca. 95m² inkl. Balkon, großem Keller, 
Garten und PKW-Abstellplatz in Sonntag Zentrums-
nähe ab sofort zu vermieten.
Bei Interesse bei T 0664/49 44 849 oder 
T 0664/37 10 126 melden.

Bad Rothenbrunnen öffnet zum 
Muttertag am 14.  Mai

Die Familie Bitsche freut sich, euch alle in diesem 
Sommer wieder in Rothenbrunnen bewirten zu 
dürfen.
Ab 14. Mai bis zu den Sommerferien ist ein Besuch 
von Mittwoch bis Sonntag möglich.
In den Sommerferien wird der Montag als Ruhetag 
gehalten.

Für den Muttertag in Bad Rothenbrunnen wird um 
Reservierung unter office@rothenbrunnen.at oder 
T 0680/12 14 590 (Elisabeth Bitsche) gebeten.

Landjugend Großes Walsertal
Züchterball

Die Landjugend Großes Walsertal veranstaltet am 
6. Mai einen Züchterball im Gemeindesaal Sonntag. 

Es erwarten euch die Kufsteiner live auf der Bühne, 
sowie Barbetrieb und eine große Tombola. Einlass 
ist ab 20 Uhr.
Auf euer Kommen freut sich die Landjugend Große Walsertal.

Wohnung in Sonntag-Buchholz zu 
vermieten

Wohnfläche ca. 160m²
Küche 30m², Wohnzimmer 30m², 3 Schlafzimmer, 
1 Büro, 1 Waschküche, 1 Speis, Parkplatz
Ab Mai/Juni oder Juli möglich.
Bei Interesse freue ich mich auf eine Anfrage!
Elisabeth Burtscher-Bischof T 0664/91 74 471
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Geburtstagsjubiläum 
Paul Sperger – 90 Jahre

Paul Sperger feierte am 18. März seinen 90-igsten 
Geburtstag. Seine Familie und Freunde ließen ihn 
an diesem Tag hochleben. 

Paul hat in den Jahren von 1975 bis 2000 sehr vieles für die 
Gemeinde Fontanella geleistet und war von 1975 bis 1980 
Vizebürgermeister und von 1985 bis 1995 Bürgermeister. 

Neben Bürgermeister Werner Konzett gratulierten ihm auch 
seine damaligen Amtskollegen, Benedikt Bischof, Alois 
Fetzel, Benno Burtscher, Erich Türtscher, Franz Ferdinand 
Türtscher und Norbert Bickel recht herzlich und wünschten 
ihm weiterhin noch viel Gesundheit und Lebensfreude. 

Wohnung zu vermieten

Gesucht wird ein/e Mieter/in für ein Haus im Grünen 
in 1200 m Seehöhe. Der/die Mieter/in sollte keine 
Angst vor Schnee und Tieren haben. Es leben bei mir 
mein Hund und die Hühner mit Hahn, der morgens 
schon kräht. Und nein, der kommt nicht weg. 
Es gibt einen Gemüsegarten, eine kleine Terrasse. 
Das Haus hat einen gemeinsamen Hauseingang. In 
der unteren Etage wohne ich, in der ersten Etage wür-
dest Du wohnen. Zwei Zimmer mit Küche und Bad. 
Fenneke Dietrich T 0664/35 44 443

Nachmieter in Fontanella gesucht

Wir suchen Nachmieter für geräumige Wohnung 
mit ca. 130 m² in Fontanella - Säge 95
Volker Stark T 0664/88 71 36 51

Sperrmüllabfuhr

Freitag,  12.  Mai von 16 -  20 Uhr
Samstag,  13.  Mai von 9 -  11:30 Uhr
Sammelstelle ist  das Deponiegelände Säge. 

Elektro- und Elektronikkaltgeräte (Kühlgeräte, Bild-
schirmgeräte, Elektrokleingeräte, Herde, Waschmaschi-
nen udgl.) Leuchtstoffröhren, Energiesparlampe, LED  
sowie Akkus (Trockenbatterien) können bei den Sperr-
müllabgabeterminen oder auch direkt beim Händler 
abgegeben werden. 
Bei Li-Batterien sind die Pole zu schützen (ab isolieren; 
bis zu 500 Gramm). Elektroschrott, der funktioniert (nicht 
kaputt ist) dem Gemeindemitarbeiter bekannt zu geben.
Nicht als Sperrmüll gelten: der übliche Hausmüll, das sind 
außer dem Sondermüll alle Abfälle, die in einem Müllsack 
oder in einem Container entsorgt werden können.

Sperrmüll wird je nach Anfall verrechnet. Die Be-
rechnungsgrundlage bildet eine Schätzung des ab-
gegebenen Sperrmülls durch eine von der Gemein-
de Fontanella beauftrage Person. 
Die Verrechnung erfolgt mit der jährlichen Müllvor-
schreibung und beträgt € 0,50 pro kg (inkl. MwSt.) 

Reifen mit Felgen € 5,50 / Stk. Reifen ohne Felgen 
€ 3,00 / Stk. (Preis inkl. 10 % MwSt.)

Ortsfeuewehr Fontanella
72.  Jahreshauptversammlung

Am Freitag, den 11. März, fand im Alpenresort Walser-
tal in Faschina die 72. Jahreshauptversammlung der 
OF Fontanella statt. Kommandant Raphael Burtscher 
begrüßte die Mitglieder der OF Fontanella sowie 
die Gäste Polizeiinspektor Uwe Leichte, AFK Stefan 
Fischer, Dienststellenleiter der Bergrettung Fonta-
nella Bernd Burtscher und den Bürgermeister von 
Fontanella Werner Konzett. 2022 war ein interes-
santes Jahr für Raphael, da er sein erstes Jahr als 
Kommandant der OF Fontanella leisten durfte. 

Außerdem entfielen durch Covid 19 einige Ereignisse, 
die ebenfalls in diesem Jahr nachgeholt wurden. Ein 
Beispiel dafür ist der langersehnte kameradschaftliche 
Ausflug, der die OF Fontanella nach Stuttgart führte.
Zudem gab es einige Ehrungen und Neuzugänge.
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Für 40 Jahre im Dienst der Feuerwehr bekamen Siegfried 
Bickel, Edelbert Burtscher und Reinold Burtscher die Feu-
erwehr-Verdienstmedaille in Silber. Raphael Burtscher 
bedankt sich bei den Kameraden für die lange Zeit bei der 
OF Fontanella und freut sich auf weitere Jahre mit ihnen. 

Besonders erfreulich war die Angelobung von Marco 
Konzett, der nach seinem Probejahr nun ein voll-
wertiges Mitglied der OF Fontanella ist. Desweite-
ren bekam die OF Fontanella Zuwachs, so starteten 
gleich fünf junge, motivierte Burschen 2022 ins Pro-
bejahr. Diese sind Alwin Konzett, Luca Konzett, Noah 
Konzett, Florian Stark und Marcel Stark. 

WSV Fontanella
Saisonrückblick 2022/2023

Wir starteten wie gewohnt mit der Jahreshauptver-
sammlung am Montag, den 31. Oktober 2022 im Dorf-
stübli Fontanella in die neue Wintersaison 2022/2023.

Am 9. und 10. Dezember feierten wir zusammen das 
60 Jahre Jubiläum des WSV-Fontanella. Bei dieser 
gelungenen Veranstaltung durften wir unseren 
Gründer Kurt Schäfer (1962 – 1968) und die weiteren 
Obmänner Werner Burtscher (1980 – 1983), Harry 
Stark (1983 – 1998), Jürgen Konzett (1998 – 2003) 
und Urban Bischof (2003 – 2008) ehren und die ak-
tuellen Kaderläufer/innen vorstellen. Bei einem wei-
teren Programmpunkt wurde humorvoll die Entwick-
lung der Schibekleidung und Ausrüstung vorgestellt. 
Da bei uns die Sicherheit an oberster Stelle steht, haben 
wir heuer aufgrund der geringen Schneemengen in den 
Weihnachtsferien keine Schikurse abgehalten. Über 50 
Kinder haben an den acht Trainingseinheiten danach (15., 
16., 17. Feb. | 25. + 26. März | 03. + 05. April) teilgenommen. 

Am Samstag, den 4. März konnten wir bei idealen 
Rennbedingungen und schönem Wetter eine an-
spruchsvolle und vor allem unfallfreie Vereinsmei-
sterschaft durchführen. Fabian Domig hat einen 
selektiven Lauf über die neue Strecke zur Stafelal-
pe gesetzt. Für die gute Kurssetzung spricht, dass 
trotz den warmen Temperaturen und der weichen 
Piste, von 149 Startern nur 3 Läufer nicht ins Ziel 
gekommen sind. Besonders stolz sind wir auf 97 
Nennungen und 91 Starter/innen!

Nach zwei spannenden Durchgängen fand die 
Preisverteilung vor der Franz-Josef Hütte statt. 
Folgende Meistertitel wurden vergeben:  

Vereinsmeisterin      	 Anna Martin
Vereinsmeister         	 Rene Meyer 
Schülermeisterin      	 Aurelia Nigsch
Schülermeister        	 Alwin Konzett 
Parzellenwertung  1. Mittelberg  |  2. Unterkirchberg  |  
3. Türtsch  |  4. Oberkirchberg

Am 12. März ist es dem USV Thüringerberg trotz 
schwierigen Bedingungen gelungen eine sehr gute 
und vor allem unfallfreie Walserschimeisterschaft 
durchzuführen. Dies ist auch, an nur 6 Läufer/innen 
die nicht ins Ziel gekommen sind, ersichtlich. 

Für die 22 Teilnehmer/innen vom WSV Fontanella 
war es eine sehr erfolgreiche Rennveranstaltung:
Walsers-Kinder-Meister            Noel Konzett
Walser-Schüler-Meisterin         Aurelia Nigsch
1. Rang – Mannschaftswertung Bambini und Kinder                              
	 Noel Konzett, Fabian Konzett, Emil Burtscher, 	
	 Martha Konzett
3. Rang – Mannschaftswertung Schüler / Jugend / 	
	 Erwachsene Simon Bickel, Heino Konzett, Martin 	
	 Konzett, Anna Martin
4x 1. Rang – Fabian Konzett, Noel Konzett, Aurelia 	
	 Nigsch, Anna Martin
4x 2. Rang – Milena Moosbrugger, Daniel Türtscher, 	
	 Martha Konzett, Mario Burtscher 
6x 3. Rang – Helena Nigsch, Niklas Konzett, Elisa 	
	 Konzett, Emil Burtscher, Jana Konzett, Simon 
	 Bickel

Die zwei Passkonzerte in Faschina wurden am 17. 
Februar und am 01. April unter Mithilfe des WSV 
Fontanella durchgeführt.
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Gemeinde Raggal

Strauchschnitt
Der Grünmüllplatz der Gemeinde Raggal ist ab 
sofort geöffnet.

Feuerbrand
Wir weisen darauf hin, dass ein Verdacht auf die 
Pflanzenkrankheit Feuerbrand sofort bei der 
Gemeinde zu melden ist. Wichtig ist, dass alle 
befallenen Äste, die von den Bäumen entfernt 
werden, an Ort und Stelle verbrannt und nicht an-
derweitig entsorgt werden. Nach Arbeiten an befal-
lenen Bäumen, ist das Werkzeug mit Desinfektions
mittel zu reinigen.

I l lgegale Müllentsorgung
Wir bitten um Hinweise, wenn jemand beobachtet 
hat, wer nach der Maruler Brücke Richtung Plazera 
seinen Hausrat im Wald entsorgt hat.

Feuerwehr Raggal 

Feuerlöscherüberprüfung 
Am Samstag, den 13. Mai, von 8 bis 13 Uhr fin-
det beim Feuerwehrhaus Raggal die diesjährige 
Feuerlöscher-Überprüfaktion statt. All jene Feuer-
löschgeräte die in Privatbesitz sind, sollten gemäß 
Feuerpolizeiverordnung alle zwei Jahre von einem 
Löschwart überprüft werden. Nehmen Sie die Ge-
legenheit wahr und lassen Sie Ihren Feuerlöscher 
kostengünstig (€ 9,00 inkl. MWSt.) überprüfen. 

Der Erwerb von Feuerlöschern, Rauchmeldern und 
Löschdecken ist ebenfalls vor Ort möglich. Für 
weitere Informationen im Umgang mit Feuerlösch-
geräten stehen Ihnen das Personal der Firma LEX 
Brandschutz und unsere Wehrkameraden gerne zur 
Verfügung. Auf Ihr Kommen freut sich die Ortsfeu-
erwehr Raggal in Zusammenarbeit mit der Firma 
LEX Brandschutz.

Volksschule Raggal:

Verkehrszauber Sim Bim
Am 15. März besuchte Reinhard Franz mit seinem 
kleinen Freund, dem Zauberer Sim Bim, die Schüler/
innen der 1. und 2. Klasse. Mit Musik und Rhythmus 
wurden wichtige Regeln im Straßenverkehr erlernt, 
wiederholt und verinnerlicht. Die Kinder beglei-
teten Sim Bim in seinen Geschichten und lernten 
von ihm auch ein bisschen zaubern. Das nutzten 
sie, um Menschen und Tiere sichtbar zu machen: 
Die graue Maus auf dem grauen Stein wurde blau, 
das braune Eichhörnchen auf dem braunen Baum-
stamm wurde gelb und schwarz gekleideten Men-
schen zauberten die Kinder bunte Kleider. 
Das hat allen viel Spaß gemacht.

Rikki  und die Abfalldetektive
Nach einer längeren Pause kam RIKKI, das Eich-
hörnchen, mit seiner Abfallshow wieder bei uns 
vorbei. In kurzen Filmen erzählte der Abfalldetektiv 
RIKKI von seinen aktuellen Fällen und den Proble-
men mit dem Abfall. 
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Zudem hatte sein Schlaubergerteam immer jede 
Menge Infos gesammelt, die die Kinder dabei 
unterstützten, die gestellten Quizfragen zu beant-
worten. Durch Abstimmgeräte konnten alle aktiv an 
der Spieleshow teilnehmen und Punkte für unsere 
Schule sammeln. 
Lustige Spiele sorgten immer wieder für etwas 
Auflockerung und vermittelten Wissen und Infos 
auf spielerische Weise. 

 An diesem Vormittag 
wurden auf motivie-
rende Weise die The-
men Entstehung von 
Müll, Mülltrennung, 
Abfallvermeidung im 
Alltag sowie Lebens-
mittelverschwendung 
behandelt. Dadurch 
lernten die Kinder, wie 
auch sie zu Abfalldetek-
tiven werden können.

Walderlebnispfad Marul

Der Themenweg vom Verein „Walderlebnispfad“ ist 
ab sofort wieder geöffnet. Die Erhaltung des Wal-
derlebnispfades ist sehr intensiv und kostspielig. 

Ein Team ist permanent mit der Pflege des Weges 
und mit der Gestaltung von neuen Attraktionen 
beschäftigt. 
Daher würde sich der Verein über Spenden sehr 
freuen. Spendenkonto AT13 3745 8000 0951 9299

Herzlichen Dank für Eure Unterstützung!

MV Frassenecho Raggal

Jubiläumsfest „75+1 Johr“ 
Der MV Fraßenecho Raggal lädt euch herzlich zum 
diesjährigen Jubiläumsfest ein. 
Wir freuen uns darauf, euch ein großartiges 
Wochenende mit viel Musik und guter Laune bieten 
zu können. Es erwartet euch ein abwechslungs-
reiches Programm, das für Jede/n etwas bereithält.

Freitag,  19.  Mai
16 Uhr Kinderlauf
17 Uhr ZÄHA WALSER LAUF mit musikalischer Umrah-
mung und Preisverteilung in der Walserhalle 
20 Uhr Party mit Pongau Power 

Samstag,  20.  Mai
17 Uhr MUSIZIERA & FIERA mit anschließendem 
Fahneneinzug
20 Uhr musikalische Unterhaltung mit Volxrock 

Alle Infos findest du unter www.musikfest23.at

Wir bedanken uns bei unseren Hauptsponsoren 
Raiffeisenbank im Walgau und Brauerei Fohren-
burg für die Unterstützung!

Sei dabei! Mir freuan üs!
MV Fraßenecho Raggal

Wohnung zu verkaufen

Verkaufe 3-Zimmerwohnung in Raggal. 
Anfragen bitte unter T 0680 /23 27 880; 
Eugen Pfefferkorn
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Kurzmeldungen / Veranstaltungen 

Taizégebet 

„Glaubend ein inneres Licht erwarten“
Eine Stunde zur Ruhe kommen - mit meditativen 
Gesängen aus Taizé, einem Wort der Bibel, mit 
Schweigen und einem Kerzenritual.
Termin: Freitag, 5. Mai, 20 Uhr
Ort: in der Propsteikirche, St.Gerold

Musikschule Blumenegg Großes 
Walsertal  Infotag

Termin: Samstag, 6. Mai, von 9 bis 12 Uhr
Ort: Musikmittelschule Thüringen

Jahreshauptversammlung 
der Walser Versicherung

Am 10. Mai um 19:30 Uhr findet die diesjährige Jah-
reshauptversammlung der Walser Versicherung im 
Gasthaus Löwen in Sonntag statt. Alle Vereinsmit-
glieder erhalten auch eine persönliche Einladung 
und sind herzlich eingeladen zu aktuellen Informa-
tionen und Mitbestimmung.

Obmann Albert Rinderer

Erster Angehörigen-Stammtisch 

Am Dienstag, den 16. Mai starten wir mit dem er-
sten Angehörigen-Stammtisch. Wir wollen Platz für 
gemeinsame Gespräche zwischen pflegenden An-
gehörigen bieten. Es soll ein ganz unverbindlicher 
und freier Erfahrungsaustausch bis zu Hilfestel-
lungen möglich sein. 

Termin: Dienstag, 16. Mai, 14 Uhr
Wo: St. Gerold im Tal/Studio (ehemaliger Johannis-
hof)

Für Getränke und Kuchen ist gesorgt.

Schau vorbei – wir, die Bäuerinnen und der KPV 
Großes Walsertal würden uns freuen euch begrü-
ßen  zu dürfen. 

Bei Fragen: Josefine Dünser T 0664/39 18 667

neu* Yoga für Unbewegliche

Für Frauen und Männer, denen es schwerfällt in 
Bewegung zu kommen. Das viele Gewicht und die 
Unbeweglichkeit halten Dich davon ab Dir was 
zuzutrauen. Leichte Yogaübungen die Lust machen 
auf mehr. 

Termine: mittwochs 17. Mai bis 14. Juni, 5 Einheiten 
20 bis 21:15 Uhr 
Ort: Scheune Lehen St. Gerold

„Wallfahrt“  am Freitag 26.  Mai

•	 18:15 Uhr Beginn Prozession bei der Zimmerei 
Heiseler, in Sonntag-Seeberg

•	 19 Uhr Rosenkranz in der Kirche
•	 19:30 Uhr Wallfahrtsmesse mit Pfarrer Gerhard 

Schrafstetter und dem Klarinettenklang Sonn-
tag unter Leitung von Reinhard Fetz 

Es besteht die Möglichkeit das Auto im Vorfeld 
nach Buchboden zu fahren, der „Rufbus“ T 0664/88 
29 54 04 bringt sie dann zum Beginn der Prozession 
um 18:15 Uhr nach Seeberg!

Flohmarktlädele Gemsle
Frische Luft,  frische Ideen 

Für die einen nutzlos, für die anderen Rohstoff und 
Ausgangsmaterial für ihr kreatives Schaffen: Mitte 
April fand der erste Kreativ- und Upcyclingmarkt 
im Gemsle in Garsella statt, anlässlich der Floh-
marktlädele Saisoneröffnung 2023. Gefeiert wurde 
mit zahlreichen Interessierten, auch in diesem 
Jahr gemeinsam mit dem Dartclub und der Offe-
nen Jugendarbeit. Danke an alle Gäste, Aussteller/
innen und Helfer/innen! Gemeinsam ermöglichen 
wir Begegnung der Generationen an einem beson-
deren Ort. 

Ab sofort kann wieder jeden Freitag von 14 bis 17 
Uhr bei laufendem Cafébetrieb gestöbert werden. 
Außerdem freut sich das Flohmarktlädele-Team 
fortlaufend über Spenden von sauberen sowie gut 
erhaltenen Gegenständen. Der Saison-Erlös kommt 
einem sozialen Zweck zu Gute.
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L193 Faschinastraße
Verkehrsführung/Umleitung während der 
Bauzeit  Rüfitobelbrücke St.  Gerold

Von Mitte April bis Ende Oktober wird eine Umlei-
tung im Zuge der Instandsetzungsmaßnahmen an 
der Rüfitobelbrücke in St. Gerold durchgeführt.
Seit dem 17. April ist eine halbseitige Verkehrsfüh-
rung vorgesehen. Es wird dabei der Schwerverkehr-
großräumig über Raggal bzw. über Thüringerberg 
umgeleitet.

Ab 10. Juli beginnt die Bauphase 2b, bei der eine 
max. Fahrzeuglänge von 10,5 m für den Schwerver-
kehr zulässig ist.

Ab dem 7. August ist die Umstellung auf Bauphase 
2c vorgesehen, bei der zusätzliche eine Gewichts-
beschränkung auf 28 to verordnet wird. Die Ein-
schränkung auf die Länge von 10,5 m wird mit Ende 
der Sommerferien aufgehoben, wobei erforderli-
chenfalls eine nochmalige 12 m Längenbeschrän-
kung für den Schwerverkehr eingerichtet wird. 

Ab Anfang/Mitte Oktober wird es eine nächtliche 
Totalsperre für den vollflächigen Einbau des Deck-
belages erfordern, welche rechtzeitig angekündigt 
wird. 

Wahlordination Hagen R.  Thomas 

Wir bedanken uns für das entgegengebrachte Ver-
trauen in der Wintersaison 2022/23.

In den Monaten Mai bis November werden keine 
Sprechstunden angeboten! Der Arzt ist für seine 
Patient/innen per Mail und per Telefon ab 19 Uhr zu 
erreichen.

Besten Dank für die geschätzte Kenntnisnahme.

Facharzt für Allgemeinmedizin, Notarzt, Facharzt für 
Hals- Nasen- Ohrenheilkunde
Damüls Schwende 32, 6884 Damüls
T 0664/99 1806 99, htentdoc@mac.com

Propsteiführung durch Geschichte, 
Kunst und Symbolik
inkl.  Aperitif  im historischen Weinkeller

Die Propstei St. Gerold erfahren viele Menschen 
als einen Ort, an dem sich Himmel und Erde be-
gegnen sowie als einen Ort der Kraft, der Erholung 
und des Aufatmens. Erleben Sie in einem Rundgang 
durch die historischen Mauern, die bis ins 12. Jh. 
zurückreichen, spannende Einblicke und erfahren 
Sie mehr zur Geschichte, Kunst, Spiritualität und 
dem sozialen Engagement (Verein der Sozialwerke) 
dieser besonderen Stätte. Mit anschließendem 
Aperitif im historischen Weinkeller (auch alkohol-
frei möglich).
Termine: jeden Mittwoch, 10:30 Uhr, Dauer 75 Min.
Treffpunkt: Pforte der Propstei St. Gerold
Kosten: € 11,00 pro Person (bis 14 Jahre kostenlos), 
mit Gäste-Card Bregenzerwald & Großes Walsertal 
50 % Ermäßigung
Anmeldung: bis zum Vortag 17 Uhr, T 05550/21 21, 
www.propstei-stgerold.at

BERGaktiv Wanderung
Hochgerach,  1.985 m – 4-Ländereck

Mit dem Landbus fahren wir in das Gemeindegebiet 
Schnifis zum Fallersee. Anschließend fahren wir 
mit der Seilbahn auf den Schnifnerberg. Von der 
Bergstation führt die Route über die Äußere Alpila 
Alpe und den Goppeskopf (1.845 m) auf den
Hochgerach (1.985 m). Nach einem einzigartigen 
Blick vom Hochgerach über das 4-Ländereck ma-
chen wir uns über die Innere Alpila Alpe auf den 
Weg zurück nach Thüringerberg.
Termine: Donnerstag, 25. Mai, 20. Juli und 10. August 
2023, 8 Uhr, (Bus fährt um 8:18 Uhr bei der Feuer-
wehr Thüringerberg ab)
Anbieter: Christian Fuggi, Wanderführer
Kosten: BERGaktiv Wanderungen für Kinder bis 15 
Jahre € 5,00 sowie € 17,00 pro Person. Exklusive 
Seilbahn und Busfahrten sowie Jause.
Anmeldung: bis zum Vortag 20 Uhr online www.
grosseswalsertal.at/bergaktiv, begrenzte Teilneh-
merzahl (8 Personen)
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Mai	  
Fr	 5.5.	 14 - 17 Uhr Flohmarktlädele Gemsle S. 22
Fr	 5.5.	 16 - 19 Uhr Offene Jugendarbeit, 		
		  Jugendraum Garsella 
Fr	 5.5.	 20 Uhr Taizégebet, Propsteikirche 
Sa	 6.5.	 9 bis 11:30 Uhr Genuss- und Frühlings-	
		  markt Blons, S. 15 
Sa	 6.5.	 ab 20 Uhr Züchterball, Gemeindesaal 	
		  Sonntag, siehe S. 17
5. - 7.5.	 Vernissage Landartworkshop Wasser 	
		  mit Matthias Würfel am Marulbach, 	
		  www.sabineundxaver-gourmet-ma	
		  nufaktur.com 
6. + 7.5.	 Frühjahrsausstellung Glas Art, S. 14 
Sa	 6.5.	 9 bis 12 Uhr Infotag Musikschule 		
		  Blumenegg-Großes Walsertal, Musik-	
		  mittelschule Thüringen 
Mo	 8.5.	 18 bis 21 Uhr Blutspendeaktion, Ge-	
		  roldshus St. Gerold
Mi 	 10.5.	 16 bis 18:30 Uhr jung sein im Tal, S. 3 
Mi	 10.5.	 19:30 Uhr Jahreshauptversammlung 	
		  der Walser Versicherung, Gasthof 	
		  Löwen in Sonntag 
Fr	 12.5.	 14 - 17 Uhr Flohmarktlädele Gemsle S. 22
Fr	 12.5.	 16 - 19 Uhr Offene Jugendarbeit, 		
		  Jugendraum Garsella
Fr	 12.5.	 16 bis 19 Uhr Eröffnungswochenende 	
		  Sonderausstellung Museum Großes 	
		  Walsertal, siehe S. 5
Fr	 12.5.	 ab 17 Uhr Austausch- und Vernetz	
		  ungstreffen Mädchen*treff Großes 	
		  Walsertal, siehe S. 4
Fr	 12.5.	 19 Uhr Vortrag: Wenn Gletscher Was	
		  ser werden... mit Günther Groß, Sabine 	
		  & Xaver Keksmanufaktur Raggal 
Sa	 13.5.	 13 Uhr Hausbesuch bei Familie Stem-	
		  mer, Thüringerberg 19, siehe S. 5
Sa	 13.5.	 ab 14 Uhr Kuppelcup in Blons, s. 14 
Di	 16.5.	 14 Uhr Angehörigen-Stammtisch, Tal/	
		  Studio St. Gerold, siehe S. 22
Di	 16.5.	 18 bis 21 Uhr Projektschmiede, S. 3 
Mi	 17.5.	 19 Uhr Gesprächsabend zum Kraft-	
		  werksvorhaben, biosphärenpark.haus
Mi	 17.5.	 19 Uhr Mia Luz und Freunde, Burgruine 	
		  Thüringerberg, siehe S. 10 
Fr	 19.5.	 14 - 17 Uhr Flohmarktlädele Gemsle S. 22
19. + 20.5.	 Jubiläumsfest 75+1 Johr mit Zäha 	
		  Walserlauf, siehe S. 21
 
 

Mo	 22.5.	 19:30 Uhr Jahreshauptversammlung 	
		  der REGIO Großes Walsertal, Propstei 	
		  St. Gerold
Fr	 26.5.	 14 - 17 Uhr Flohmarktlädele Gemsle S. 22
Fr	 26.5.	 16 - 19 Uhr Offene Jugendarbeit, 		
		  Jugendraum Garsella
Fr	 26.5.	 18:15 Uhr Monatswallfahrt nach Buch-	
		  boden, siehe S. 22
Sa	 27.5.	 Lutzlauf und Pfingstfest, Sportplatz 	
		  Sonntag, siehe S. 16

BERGaktiv Wanderprogramm
Di	 9.5.	 Lawinenwege Blons - Leusorgweg 
Do	 25.5.	 Hochgerach, Wanderung 4-Ländereck 
Sa	 27.5.	 Unterwegs auf dem Blumen-Wander-	
		  lehrpfad 
Sa	 27.5.	 Der kleine Naturdetektiv 
Di	 30.5.	 Zur inneren Stimme wandern 
Anmeldung für alle BERGakitv Wanderungen: bis zum 
Vortag 20 Uhr online www.grosseswalsertal.at/
bergaktiv

Schwenden auf der Bartholomäusalpe
Die Gestaltung des Lebensraumes der Alpen be-
deutet körperliche Arbeit wie schwenden, Steine 
räumen und Wege bauen. Hilf mit!
Termin: Samstag, 3. Juni, 8 bis 16:30 Uhr 
Leitung: Wilfried Türtscher in Zusammenarbeit mit 
dem Alpenverein Vorarlberg
Anmeldung: bis 30. Mai, 12 Uhr www.alpenverein.at/
vorarlberg

Alp-  und Wanderbusse 
Die Alpbusse zu den Alpen Steris, Türtsch, Oberü-
berluth, Iscarney und Klesenza sowie der Bus zur 
Portla Alpe am Furkapass verkehren ab dem 3. Juni 
www.alpbus.grosseswalsertal.at. Der Laguzbus 
täglich ab dem 15. Juni www.vmobil.at 


